
1 
 

    
 

   
 

 

 

Gemeinsame Pressemitteilung 
 
 

Bonn, 30.10.2016 

 

 

Viva Viktoria! und der Aktionskreis Mehr Demokra-

tie! regen öffentliche Präsentation des Zebralog-

Konzeptes an 
 

Die Bonner Zebralog GmbH soll die Bürgerwerkstatt zur Zukunft des Viktoria-

viertels durchführen und moderieren. Dies ist das Ergebnis eines mehrmona-

tigen Auswahlverfahrens durch Politik und Verwaltung nach einer öffentlichen 

Ausschreibung dieser Aufgabe im Sommer 2016.  

 

Der Aktionskreis Mehr Demokratie und die Initiative Viva Viktoria! begrüßen 

es, dass eine Bonner Firma das Rennen gemacht hat. Sie erwarten eine gute 

und faire Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Zugleich bedauern sie, dass das 

Auswahlverfahren unter völligem Ausschluss der Öffentlichkeit erfolgt ist und 

damit im Widerspruch steht zu den Leitlinien Bürgerbeteiligung. Diese sehen 

Transparenz, Öffentlichkeit und die frühzeitige Einbindung der Einwohnerinnen 

und Einwohner vor. 
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„Den Bonner Bürgerinnen und Bürgern wurde von Politik und Verwaltung kei-

ne Möglichkeit eingeräumt, sich über unterschiedliche Konzepte und Verfah-

ren zu informieren, eine Meinung zu bilden oder mit zu diskutieren,“ sagt Axel 

Bergfeld von der Initiative Viva Viktoria!.  

 

Beide Initiativen regen jetzt eine zeitnahe, öffentliche Konzeptpräsentation 

durch den Ausschreibungsgewinner Zebralog GmbH noch vor dem Start der 

eigentlichen Bürgerwerkstatt an. „Gefragt ist jetzt konsequentes und glaub-

würdiges Handeln im Geiste der Bonner Leitlinien Bürgerbeteiligung“ sagt v. 

Mutius. „Sonst besteht die Gefahr eines Vertrauensverlustes in den vorgese-

henen Beteiligungsprozess.“ 

 

 

Axel Bergfeld    axel.bergfeld@viva-viktoria.de 0162-2548032 

Gisela v. Mutius  gisela.vonmutius@t-online.de 0163 9726795 

 

Weitere Informationen im Netz bei Viva Viktoria!  
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